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ich dummer sekundarlehrer habe immer gedacht, dass teilleistungsstörungen sich gerade
dadurch definieren, dass der iq normal oder hoch ist, aber eben in diesem teilbereich die
leistungen wegbrechen? wenn ein kind logik und mustererkennung so gar nicht kann, dann
dürfte der iq-test nicht hoch ausfallen, ergo gar keine teilleistungsschwäche diagnostiziert
werden?! wer schreibt solche diagnosen? ist ja gruselig. in bayern entscheidet am gym einzig
und allein die schulpsychologin über ntas.
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